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Nachwuchsbestimmungen 
Steirischer Fußballverband 

Saison 2024/2025 
 

Diese Bestimmungen ergänzen die Meisterschaftsregeln und Vorschriften für den 
Nachwuchsspielbetrieb des ÖFB, sowie die Durchführungsbestimmungen 
Meisterschaftsbewerbe im Steirischen Fußballverband. 

 
Für alle Altersklassen gilt: 
 
1) Die Auslosungssitzungen für Nachwuchsbewerbe finden bis spätestens Mitte August bzw. Ende 

März statt.   
2) Die Mindestanzahl von Teams in den jeweiligen Meisterschaften wird wie folgt festgelegt: U10 

– U18 mindestens 5 Teams. Wenn während der Meisterschaft bei Ausfall von einem oder 
mehreren Teams die Mindestanzahl unter 5 Teams sinkt wird die Herbst- oder 
Frühjahrsmeisterschaft fertig gespielt. Wenn die Mindestanzahl in einem Gebiet und 
Altersgruppe für einen Meisterschaftsbetrieb nicht gegeben ist, wird versucht eine 
gebietsübergreifende Meisterschaft durchzuführen bzw. einen Wechsel in einen anderen 
Landesverband für dieses Team zu ermöglichen. 

3) Teams, welche sich nicht für die Steirische Leistungsklasse qualifizieren kehren in das jeweilige 
Gebiet zurück und spielen im Frühjahr in der höchsten Gebietsklasse. 

4) Flutlichtspiele im Nachwuchsbewerb dürfen ohne Einverständnis des Spielpartners an Werk-
tagen und Samstagen nicht später als 19.00 Uhr angesetzt werden. Sollte es zwischen den 
Vereinen zu einer Einigung kommen, so muss das gültige Stmk. Jugendschutzgesetz auch 
eingehalten werden. An Sonn- und Feiertagen gilt eine späteste Beginnzeit von 17.00 Uhr (auch 
mit Flutlicht). 

5) Sollte ein Spielabbruch ohne Verschulden eines der beteiligen Vereine erfolgen, so muss bei 
einem Abbruch im U14 bis U18-Bereich in der ersten Spielhälfte, bei einem Abbruch im U11 bis 
U13-Bereich in den ersten zwei Drittel bzw. in der U10 in den ersten beiden Viertel das gesamte 
Spiel neu ausgetragen werden. Im Falle eines Abbruchs in der zweiten Spielhälfte im U14 bis 
U18-Bereich, im letzten Drittel im U11 bis U13-Bereich bzw. im 3. oder 4. Viertel im U10 Bereich 
ist der Spielstand, sowie die noch auszutragende Spielzeit maßgeblich. Ob das Spiel neu 
ausgetragen werden muss oder resultatsgemäß beglaubigt wird, entscheidet der zuständige 
Strafausschuss. Siehe auch Punkt 20 der Durchführungsbestimmungen Meisterschaftsbewerbe 
im StFV Saison 2024/2025. 

6) Bei allen Nachwuchsspielen von U10 bis U18, die innerhalb der 14-Tage-Frist angesetzt werden, 
wird ohne Prüfung durch die Gebietsjugendleiter, dem beantragenden Verein eine 
Ordnungsstrafe von € 15,-- vorgeschrieben, wobei davon € 5,-- der Kommission für 
Schiedsrichterwesen bei einer Schiedsrichternachbesetzung gutgeschrieben werden. 
Bei einer Änderung des Spielbeginns oder des Spielortes bei unverändertem Spieldatum bis zur 
Verlautbarung der Schiedsrichterbesetzung wird keine Ordnungsstrafe vorgeschrieben. 
Bei Spielortverlegungen am Spieltag MUSS der Veranstalter den Schiedsrichter darüber 
informieren! 

7) Bei Spielen mit Drittelspielzeiten (U11 bis U13) hat das Team, welches den Anstoß gewinnt, 
beim 1. und 3. Drittel Anstoß. Bei Spielen mit Viertelspielzeiten (U10) hat das Team, welches den 
Anstoß gewinnt, beim 1. und 3. Viertel Anstoß. 

8) Bei witterungsbedingten Absagen (Unbespielbarkeit des Platzes bei Regen, Schnee und Eis) muss 
der nächstfolgende Nachtragstermin in Anspruch genommen werden. Wenn kein Schiedsrichter 
besetzt ist, entscheidet der Gebietsjugendleiter über die witterungsbedingte Absage, wenn 
notwendig durch Begutachtung des Platzes, ansonsten entscheidet, wie in 
Erwachsenenbewerben der Schiedsrichter, ob der Platz bespielbar ist. Liegt bei 
witterungsbedingten Absagen der nächstfolgende Nachtragstermin innerhalb der 14-Tage-Frist, 
ist für diese Spielanmeldung keine Nachbesetzungs- bzw. Ordnungsstrafe zu entrichten. 
An Spieltagen kann NUR aufgrund von witterungsbedingten Gründen abgesagt werden! 
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Team 

spielberech-
tigte 

Jahrgänge 
jeweils 1.1. 
und jünger 

maximale 
Anzahl an 

Spielern am 
Spielbericht je 
Team, die am 
1.7. geboren 
oder jünger 

sind  

retardierte 
Spieler spiel-
berechtigt - 

siehe Pkt. 19) 

Spiel- 
zeit 

Spieler-
anzahl 

min.-max. 
(max. am 

Spielbericht)  

Rotation bzw. 
Rückwechsel 

Tore in cm 
Breite x Höhe  
immer 2 Stück 
außer bei U7, 

U8 hier 4 Stück 

U 18 07, 08, 09, 10 0  nein 2 x 45 7-11 (16) Rückwechsel möglich 732 x 244 

U 16 09, 10, 11 3x 1.7.2008  JG 07 u. 08 2 x 45 7-11 (16) Rückwechsel möglich 732 x 244 

U 15 10, 11, 12 3x 1.7.2009 JG 08 u. 09 2 x 40 7-11 (16) Rückwechsel möglich 732 x 244 

U 14  11, 12, 13 3x 1.7.2010 JG 09 u. 10 2 x 40 7-11 (16) Rückwechsel möglich 732 x 244 

U 13 12, 13, 14 0  JG 10 u. 11 3 x 25 6-9 (16) Rückwechsel möglich 500 x 200 

U 12 13, 14, 15 0 JG 11 u. 12 3 x 20 5-7 (16) 
Rotation nach Drittel / 
Jede:r Spieler:in muss 
mind. 1 Drittel spielen 

500 x 200 

U 11 14, 15, 16 0 JG 12 u. 13 3 x 20 5-7 (16) 
Rotation nach Drittel / 
Jede:r Spieler:in muss 
mind. 1 Drittel spielen 

500 x 200 

U 10 15, 16, 17 0 JG 13 u. 14 4 x 12 min 3-5 (9) 

Empfehlung nach 
Viertel/ jede:r  Spieler:in 

soll mind. 1 Viertel 
spielen (max. 4 

Rotationsspieler) 

500 x 200 

U 9 16, 17, 18 0 JG 14 u. 15 
Turnierform 
4 x 12 min 

3-5 (9) 

Empfehlung nach 
Viertel/jede:r  Spieler:in 

soll mind. 1 Viertel 
spielen (max. 4 

Rotationsspieler) 

300 x 160  
bis  

500 x 200 

U 8 17, 18, 19 0 JG 15 u. 16  

Turnierform 
8 min. pro 

Spiel max. 7 
Spiele 

3 (6) 

Empfehlung mind. 1 je 
Team alle 2 Min. 

gemeinsamer Pfiff (max. 
3 Spieler) 

4 Stück 
120 x 75 

bis 
200 x 110 

U7 18, 19, 20 0  nein 

Turnierform 
8 min. pro 

Spiel max. 7 
Spiele 

3 (6) 

Empfehlung mind. 1 je 
Team alle 2 Min. 

gemeinsamer Pfiff (max. 
3 Spieler) 

4 Stück 
120 x 75  

bis 
200 x 110 

Im U10 bis U18 Bereich kann vom Schiedsrichter eine Nachspielzeit festgelegt werden.  

Spielfelder (das Spielfeld muss rechteckig sein) und Pausen: 

Bewerb: Länge: Breite: Pause: 

U7 25 Meter 20 Meter 3 Min zwischen Spielen, nach 3 Spielen 10 Minuten 

U8 29 Meter 22 Meter 3 Min zwischen Spielen, nach 3 Spielen 10 Minuten 

U9, U10 40 Meter 25 Meter 5 Minuten zwischen Spielzeiten 

U 11, U 12 55 Meter 40 Meter 5 Minuten zwischen Spielzeiten 

U13   75 Meter 55 Meter 10 Minuten zwischen Spielzeiten 

ab U 14 90 bis 120 Meter  45 bis 90 Meter  10 Minuten zwischen Spielzeiten 

Markierung 
Bereich U7 
bis U13 

Es wird empfohlen, die notwendigen Linien zu markieren (Seitenlinien, Torlinien, Mittellinie, 
Strafraum/ Verteidigungszone). Die Markierung kann dabei auch mit Bändern erfolgen. Bei 
zusätzlichen Markierungen auf Großfeld sind diese Linien entweder nur strichliert (deutlich 
unterbrochen) und/oder in einer anderen Farbe auszuführen, um Verwechslungen zu vermeiden. Wo 
dies nicht möglich ist, sind weiche Hütchen, Bänder, Kegel oder Stangen als Hilfsmittel zu verwenden. 
Stangen müssen mindestens 1m außerhalb des Spielfeldes gesteckt werden. 
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Disziplinarmaßnahmen 
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Mündliche 

Ermahnung bei 
technischen 

Vergehen 
(siehe ÖFB-

Erläuterungen zu 
Regel 5)  

 
1. Ein zu spät 

kommender Spieler 
wartet beim Eintritt 

keine Spielunter- 
brechung ab 

 
2. Ein Spieler betritt 
ohne Zustimmung 
des Schiedsrichters 
das Spielfeld (beim 

Spielerwechsel, nach 
einer Verletzungs- 

    behandlung oder 
Behebung eines 

Ausrüstungsmangels) 
 

3. Ein Spieler betritt 
nach einem 

Zeitausschluss ohne 
Zeichen des 

Schiedsrichters das 
Spielfeld 

 
4. Beim 

Torhütertausch 
innerhalb des Teams 

ohne Meldung an 
den Schiedsrichter 

 
Im Wiederholungsfall 

wird der Spieler 
verwarnt (blaue 

Karte) 

Blaue 
Karte 

Ampel- 
Karte 

Rote 
Karte 

Ersatz 
ausge-

schlossener 
Spieler 

Spielerin 

 

 
10 min 

 Spieler 
Spielerin  
ist beim 

nächsten  
Spiel 

wieder 
spiel-

berech-
tigt!  

  

Spieler 
Spielerin  

ist 
suspen-
diert - 

Anzeige 
an StFV – 

Straf-
ausschuss 
  

 Nein Nein JA 11 m 9,15 m Ja 5 U 18  

10 min  Nein Nein JA 11 m 9,15 m Ja 5 U 16  

10 min  Nein Nein JA 11 m 9,15 m Ja 5 U 15  

10 min  Nein Nein JA 11 m  9,15 m Ja 3 U 14   

10 min  Nein Nein JA 8 m 9,15 m Ja 3 U 13  

5 min  JA Nein JA 8 m 6 m Nein 3 U 12  

5 min  JA Nein JA 8 m 6 m Nein 3 U 11  

keine keine keine 

 JA Nein Nein 6 m 
mind. 3 
Schritte 

Nein 3 U 10  

 JA Nein Nein 6 m 
mind. 3 
Schritte 

Nein 3 U 9  

JA 
kein 

Torhüter 
Nein Nein 

mind. 3 
Schritte 

Nein 3 U 8  

JA 
kein 

Torhüter 
Nein Nein 

mind. 3 
Schritte 

Nein 3 U7  

 
Ballgrößen:     
Teams: Vorgeschriebene Ballgrößen:  

U 7 – U 8 Größe 3 normal oder 4 light (bis 290 g) 

U 9 – U 12 Größe 4 normal oder 5 light (bis 350 g) 

U 13 – U 14 Größe 4 normal oder 5 light (bis 350 g) 

U 15 – U 18 Größe 5 normal 
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9) Die Namen der Spieler:innen müssen vor dem Spielbeginn im Online-Spielbericht eingetragen 
werden, damit diese am Spiel teilnehmen dürfen. 

10) Über Verlangen eines verantwortlichen Funktionärs eines am Spiel beteiligten Vereins ist eine 
Identitätskontrolle der am Spielbericht nominierten Spieler:innen durch den 
Spielleiter/Schiedsrichter anhand der digitalen Spielerpässe vorzunehmen. 

11) Es besteht Rückennummernpflicht. Die Rückennummern müssen mit dem Online-Spielbericht 
übereinstimmen. In den Spielklassen U6-U8 (2er und 3er Fußball) ist die Verwendung von 
Dressen mit Rückennummern nicht verpflichtend. 

12) Es besteht Schienbeinschützerpflicht. 
13) Im Kinderfußball (U7 bis U12) gilt: Schuhe mit Stollen, die ein fester Bestandteil der Sohle und 

nicht auswechselbar sind (Stollen aus Gummi, Plastik, ö. ä. Material) müssen verwendet werden. 
14) Bei einer Ampelkarte (Blau/Rote Karte) ist der Spieler/die Spielerin im nächsten Spiel wieder 

spielberechtigt. 
15) Bei einem Ausschluss (Rote Karte) oder Anzeige ist der Spieler/die Spielerin mit sofortiger 

Wirkung suspendiert und entscheidet in weiterer Folge der zuständige Strafausschuss. 
16) Spieler, die am Spieltag des 15. Lebensjahr vollendet haben (15. Geburtstag), sind berechtigt, 

auch in Erwachsenenbewerben zu spielen. 
17) Nachwuchsspieler:innen sollen gemäß § 7 Abs. 1 der ÖFB-Vorschriften für den 

Nachwuchsspielbetrieb an einem Kalendertag nur in einem Spiel oder an einem Turnier aktiv 
zum Einsatz kommen. Die Verantwortung bezüglich Überforderung der Nachwuchsspieler:innen 
obliegt den zuständigen Trainern und Funktionären des jeweiligen Vereins sowie den 
Erziehungsberechtigten. 

18) In den Spielklassen U7 bis U18 sind Mädchen und Burschen in gemeinsamen Teams 
spielberechtigt. Außerdem dürfen Mädchen um ein Jahr älter sein (z.B. U15-Mädchen in U14-
Burschenteams). Reine Mädchenteams dürfen in Burschenbewerben von der U7 bis U18 um 
zwei Jahrgänge älter sein (z.B. U18-Mädchenteam im U16-Burschenbewerb). 

19) Biologisch retardierte Spieler:innen dürfen in den Spielklassen U8 - U16 zum Einsatz kommen. 
Diese Spieler gelten als Spieler der nächstniedrigen oder der übernächstniedrigen Spielklasse 
(Abhängig von der Verzögerung der biologischen Entwicklung und vom Geburtsdatum). 
Biologisch retardierte Spieler werden nicht zur Anzahl der genehmigten älteren Spieler eines 
Jahrgangs gezählt. Sie werden gleich wie die spielberechtigten Jahrgänge gewertet. 
Der Nachweis über die biologische Retardierung ist mittels eines ärztlichen Attests, in dem das 
genaue Knochenalter nach der Tanner-Whitehouse-Methode (oder einer gleichwertigen 
Methode) festgestellt wird, an den StFV für jede Spielsaison vorzulegen! Im Nachweis des Arztes 
(Arztstempel und Unterschrift des Arztes) muss angeführt sein, dass es sich um die Tanner-
Whitehouse-Methode, oder einer gleichwertigen Methode als Untersuchungsmethode handelt 
und das genaue Knochenalter angegeben sein. Dieser Nachweis ist jeweils nur bis zum Ende der 
laufenden Saison, d.h. bis nächsten 30.6. gültig. 

20) Besondere Spielregeln 9er-Fußball/U13 gemäß § 19 ÖFB-Vorschriften Nachwuchsspielbetrieb: 
Torhüter-Abspiel: Der Ball muss in der eigenen Spielhälfte den Boden oder einen Spieler 
berühren. Bei Ausschuss oder Abwurf über die Mittellinie wird das Spiel mit Eindribbeln oder 
Pass von der Seitenlinie (höhe Anstoßpunkt) gegen die fehlbare Mannschaft fortgesetzt. Wird der 
Ball vom Torhüter nicht mit den Händen aufgenommen, darf der Ball vom Torhüter über die 
Mittellinie gespielt werden.  
Abstoß: Der abgestoßene Ball muss in der eigenen Spielhälfte den Boden oder einen Spieler 
berühren. Bei Abstößen über die Mittellinie wird das Spiel mit Eindribbeln oder Pass von der 
Seitenlinie (höhe Anstoßpunkt) gegen die fehlbare Mannschaft fortgesetzt. Der Torhüter darf den 
Ball auch mittels Ausschusses oder Abwurf mit der Hand ins Spiel bringen. 
Strafstoß: 8m vor dem Tor  

21) Besondere Spielregeln U7 bis U12 gemäß § 28 ÖFB-Vorschriften Nachwuchsspielbetrieb: 
Abstoß: Beim Abstoß müssen die Gegenspieler so lange außerhalb des/r Strafraums/Verteidi- 
gungszone bleiben, bis sich der Ball eindeutig bewegt und somit im Spiel ist, oder die Hände des 
Torhüters verlassen hat. 
An-/Eindribbeln bzw. Pass als Spielfortsetzung (Eckball im U7-U10 Bereich): Das An-/Eindribbeln 
ist nach zumindest zwei Ballkontakten des Spielers mit dem Fuß (der Ball muss sich dabei 
bewegen) erfüllt. Der Spieler kann aus dem An-/Eindribbeln (ab dem 3. Ballkontakt) selbst ein Tor 
erzielen. Mit einem Pass von der Seitenlinie kann kein direktes Tor erzielt werden. 


